
Meldung von www.Fussball24.de vom 12.03.2010 17:46 Uhr.________________________________________________________________________Zeitung: Theo Zwanziger bleibt DFB-PräsidentFrankfurt/Main (dpa) - Theo Zwanziger bleibt DFB-Präsident trotz der Kritik an seiner Person im Schiedsrichter-Skandal um Manfred Amerell. Dies berichtete die «Frankfurter Rundschau». Das Blatt berief sich auf ein Vorstandsmitglied, das nicht genannt werden wollte. Bei der Präsidiums- und Vorstandssitzung des Deutschen Fußball-Bundes (DFB) in Frankfurt/Main habe Zwanziger die Vertrauensfrage gestellt, schrieb die Zeitung. Alle 47 Vorstandsmitglieder hätten sich für den 64-jährigen Spitzenfunktionär ausgesprochen.Zwanziger will sich beim Bundestag im Oktober für weitere drei Jahre als Chef des mit 6,7 Millionen Mitgliedern größten Sportfachverbandes der Welt wählen lassen. Bei einem außerordentlichen Bundestag bereits am 9. April soll die Reform des Schiedsrichterwesens vorangetrieben werden. Zwanziger hatte seinen Funktionärskollegen erklären müssen, warum der DFB so spät von den gegen Amerell erhobenen Vorwürfen der sexuellen Belästigung erfuhr. Schiedsrichter-Chef Volker Roth hatte die von Bundesliga-Referee Michael Kempter gemachten Aussagen erst einen Monat später weitergeleitet.________________________________________________________________________Diesen Artikel finden Sie auch online unter www.Fussball24.de/in/89858


